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 Auf derselben Sitzung gab der Präsident im Anschluss an Konsultationen unter den Mitgliedern des 
Sicherheitsrats im Namen des Rates die folgende Erklärung ab129: 

 Der Sicherheitsrat begrüßt die am 28. November 2012 erfolgte Unterrichtung durch den Exeku-
tivbeauftragten des Generalsekretärs für Sierra Leone, Herrn Jens Anders Toyberg-Frandzen. 

 Der Rat lobt Sierra Leone für die Abhaltung und den erfolgreichen Abschluss der Präsident-
schafts-, Parlaments-, Bezirks- und Kommunalwahlen, insbesondere in Anerkennung der wichtigen 
Rolle der Wahlinstitutionen, politischen Parteien, zivilgesellschaftlichen Gruppen und internationalen 
Partner Sierra Leones sowie der inländischen und internationalen Beobachter. Der Rat gratuliert dem 
Volk Sierra Leones für die hohe Wahlbeteiligung, durch die es sein nachdrückliches Bekenntnis zur 
Demokratie unter Beweis gestellt hat. Der Rat begrüßt die offizielle Bekanntgabe der Wahlergebnisse 
durch die Nationale Wahlkommission und die positiven Berichte der Beobachter über die Durchfüh-
rung der Wahlen. 

 Der Rat ist sich der wichtigen Rolle bewusst, die das Integrierte Büro der Vereinten Nationen für 
die Friedenskonsolidierung in Sierra Leone, das Landesteam der Vereinten Nationen und die bilatera-
len und internationalen Partner bei der Unterstützung Sierra Leones während des Wahlprozesses ge-
spielt haben. 

 Der Rat fordert alle politischen Parteien und Kandidaten auf, die Ergebnisse anzunehmen und 
mit der Regierung Sierra Leones im Wege eines nationalen Dialogs und nationaler Aussöhnung kon-
struktiv zusammenzuarbeiten. Der Rat fordert alle Parteien nachdrücklich auf, etwaige Beschwerden 
auf friedliche Weise mit den geeigneten rechtlichen Mitteln zu regeln, im Einklang mit dem inner-
staatlichen Recht Sierra Leones. 

 Der Rat unterstreicht die Wichtigkeit dieser Wahlen und die breite Anerkennung ihrer Ergebnisse 
als wesentliches Kriterium für die Festigung des Friedens in Sierra Leone. Dies waren die dritten 
Wahlen seit Ende des Bürgerkriegs in Sierra Leone und die ersten, die gänzlich von den demokrati-
schen Institutionen Sierra Leones durchgeführt wurden. 

 Der Rat betont, dass noch viel zu tun bleibt, um den Frieden weiter zu verankern und einen ge-
recht verteilten Wohlstand zu sichern, der allen Sierraleonern zugute kommt. Der Rat stellt fest, wie 
wichtig die Ausarbeitung und Durchführung eines robusten Entwicklungs- und Friedenskonsolidie-
rungsprogramms ist, das alle Sierraleoner einbezieht und ihre Lebensbedingungen verbessert, und legt 
der neuen Regierung und allen politischen Parteien eindringlich nahe, das Programm auf ausgewoge-




